
 
 

Protokollauszug 
aus der 

25. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 07.12.2016 

 
öffentlich 
Top 
10.14 

Durchsetzung Rauchverbot an Haltestellen 
16/SVV/0746 
an Gremium überwiesen 

 
Der Antrag wird namens der Fraktion DIE LINKE vom Stadtverordneten Dr. Scharfenberg einge-
bracht. 
 
Antrag zur Geschäftsordnung: 
Der Stadtverordnete Heuer, Fraktion SPD, beantragt die Überweisung in den Ausschuss für 
Klima, Ordnung, Umweltschutz und ländliche Entwicklung. 
 
Der Stadtverordnete Kirsch, Fraktion Bürgerbündnis-FDP, beantragt darüber hinaus die Überwei-
sung in den Hauptausschuss. 
 
Abstimmung: 
Die Überweisung der DS 16/SVV/0746 in den Ausschuss für Klima, Ordnung, Umweltschutz 
und ländliche Entwicklung sowie in den Hauptausschuss wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung hält daran fest, ein Rauchverbot in den Haltestellenbereichen 
des öffentlichen Nahverkehrs durchzusetzen. 
Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, gemeinsam mit dem Verkehrsbetrieb eine Kampagne 
für ein Rauchverbot in den Haltestellenbereichen vorzubereiten. 
Dazu sollten auch Erfahrungen aus anderen Kommunen in der Bundesrepublik genutzt werden. 
Die Stadtverordnetenversammlung ist im Januar 2017 über den Stand der Vorbereitung dieser 
Kampagne zu informieren. 
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